
SEIT DEM AUSGANG DER WAHLEN IN HAMBURG UND HESSEN 

UND DER "WENDE" IN BONN IST BEWEGUNG IN DIE POLITISCHE 

DISKUSSION GEKOMMEN. DIE AUFMERKSAMKEIT KONZENTRIERT 

SICH NICHT ZULETZT AUF "DIE, GRÜNEN" : UNREGIERBARKEIT, 

KOMPROMISSFÄHIGKEIT, FUNDAMENTALOPPOSITION UND "NEUE 

MEHRHEIT" EINES ROT-GRÜNEN BÜNDNISSES SIND NUR EINIGE 

SCHLAGLICHTER, DIE DIE VERWIRRENDE SITUATION BELEUCHTEN. 

"DIE GRÜNEN" HABEN IMMER DEN ANSPRUCH GEHABT IHRE PO­

SITIONEN NICHT ABGEHOBEN, SONDERN IN ENGEM KONTAKT MIT 

BASISBEWEGUNGEN UND WÄHLERN' ZU FORMULIEREN. IN DER 

J3TZTIGEN SITUATION LADEN WIR EUCH DAHER EIN ZU UNSER- 

RER VERANSTALTUNG: 1

WIR WOLLEN ÜBER DIE BISHERIGEN DISKUSSIONEN DER HES­

SISCHEN GRÜNEN UND'DER LANDTAGSFRAKTION NACH DER 

HESSEN-WAHL INFORMIEREN UND MIT EUCH ÜBER EURE ER­

WARTUNGEN 'AN DIE GRÜNEN UND DIE MÖGLICHEN HANDLUNGS- 

PERSPEKTIVEN DISKUTIEREN.
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